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Lektion 8 
D2 von oben nach unten: H, D, C, E, B, F, G, (A) 
D3 a 

am Vormittag am Nachmittag am Abend 

(Frühstück) Bodenseerundfahrt/Schifffahrt Theater (Der Talisman) 

Ausflug auf den Pfänder / 
Pfänder 

(baden) Wein trinken am See 

 b richtig: 2, 3, 4, 6, 7; falsch: 1, 6 
E1/E2 a 

Anzeige 1 2 3 4 5 

Ort (Stadthalle 
Landeck) 

Natur- 
historisches 
Museum 

(Carnun-
tum) 

Schlitters Breiten-
brunn 

Wochentag/e Samstag Mittwoch ‒ 
Montag 

Freitag Dienstag Samstag und 
Sonntag 

Uhrzeit  9‒18 Uhr ab 9 Uhr ab 18 Uhr ab 19.30 Uhr (17 Uhr) / 11 
Uhr 

E2 b 1 falsch/falsch; 2 richtig/richtig; 3 falsch/falsch; 4 richtig/richtig;  
5 falsch/richtig 

 

Lektion 9 
A1 b 1 D; 2 C; 3 A; 4 B 
 c 1 suchen: Handmixer, alte Postkarten, Handygürtel 

2 suchen: Benzintank für ein Motorrad, Autoradio, bestimmtes Fabrikat 
für eine Kawasaki …; kaufen: gebrauchtes Multimedia-Center 
3 suchen: alte Kinderbücher; kaufen: Comics; Diät-Buch 
4 suchen: Spielzeuglaster, Holzeisenbahn 

D1 1 B; 2 C; 3 D; 4 A 
D2 Ab-Hof-Verkauf B; Kost-Nix-Laden A; Flohmarkt D 
E1 a oben von links: Kürbiskernöl, Schilcher Wein; unten von links: Tiroler 

Hut, Gmundner Keramik, Tiroler Speck, Manner Schnitten 
 

Lektion 10 
A1 b oben: 1; unten: 2 

c richtig: 3, 4, 5; falsch: 1, 2, 6 
B1 a eine Kurznachricht auf einem Handy. b kann man (im Internet) mit 

Leuten in Kontakt bleiben. c kann man telefonieren, aber auch im 
Internet surfen. d downloaden. e zum Beispiel für moderne 
Mobiltelefone. 

B2 a von oben nach unten: (SMS), SMS/Nachrichten/Kurznachrichten, 
Smartphone, Apps, Netzwerke, telefonieren 
b Person 1: Handy: E-Mails verschicken, im Internet surfen, auf 
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Facebook® gehen, Termine notieren, Parkscheine kaufen 
Person 2: Handy: Facebook®, Kurznachrichten/Fotos/Videos/Sprach-
nachrichten verschicken, Musik hören, Spiele spielen 
Person 3: Handy: für Notfälle (Unfall) 
Person 4: Handy: telefonieren und SMS-schicken; Computer: Internet für 
die Arbeit, Bücher und CDs kaufen, Facebook®, Skype®  

E1 a 1 B; 2 E; 3 D; 4 A; 5 C 
b richtig: 1, 2, 4; falsch: 3, 5 

E2 Anruf 1: (Nach den Informationen kann man seine Reservierungs-
wünsche bekannt geben.); Anruf 2: Der Anrufer hat eine falsche Nummer 
gewählt.; Anruf 3: Nur wenn man eine Zahl wählt, kann man mit einem 
Mitarbeiter reden.; Anruf 4: Weil heute den ganzen Tag nicht gearbeitet 
wird, meldet sich nur der Anrufbeantworter.; Anruf 5: Im Moment ist 
keiner da, aber wenn man eine Nachricht aufs Band spricht, wird man 
zurückgerufen. 

 

Lektion 11 
B1/B2 

 
        © Jörg Saupe, Düsseldorf 

B2 b im Volkskundemuseum, 1 
D1 a von oben nach unten: (D), F, B, E, A, C 
 b (1 B); 2 F; 3 C; 4 A; 5 E; 6 D 

c richtig: 2, 4, 5; falsch: 1, 3, 6 
E1 von oben nach unten: F, E, B, D, (A), C 
E2 a/b 1 gleich bei einem Stau; 2 besonders viele; 3 das Pickerl; 4 

Winterreifen 
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Lektion 12 
B1 von oben nach unten: B, C, A 
B2 a  

 Biwak Baumhotel Parkhotel 

Wo …? In der Steiermark, am 
Hochschwab 

In Kopfing /Oberösterreich; 
mitten im Wald 

In Ottensheim/ 
Oberösterreich; an der 
Donau 

Wie …? Platz für sechs 
Personen, keine 
Betten, kein Komfort 

Zimmer ganz aus Holz; Bad 
und WC; für bis zu acht 
Personen 

Kanalrohr, keine Zimmer; 
Doppelbetten, Decken 
und Schlafsäcke; kein 
Schlüssel  Code 

C1 a 
 von nach mit … 

1 (Wien) (Linz) dem Schiff 

2 Linz Salzburg dem Rad 

3 Salzburg Innsbruck dem Zug 

4 Innsbruck (Graz) dem Auto 

5 Graz Wien dem Flugzeug 

 b 1 20 Uhr; (Imbiss), Kaffeejause, Abendessen; Frühstück; 2 über acht 
Stunden; 3 zwei (Nächte); Halbpension; 4 Lienz, Klagenfurt; 5 45 
(Minuten) 

C2 richtig: d, f; falsch: a, b, c, e 
Zwischenspiel 1 a von oben nach unten: (4), 1, 3, 2 
 

Lektion 13 
B1 von oben nach unten: (D), H, A, C, F, B, E, G 
B2 a ob der Sohn ein Konto bei einer anderen Bank hat. b ob er vom PC aus 

Bankgeschäfte erledigen kann. c ob sie den Kontostand von ihrem Sohn 
kontrollieren kann. d warum das Onlinebanking nicht funktioniert. e ob 
der Kunde seine Bankomatkarte dabei hat. f wie viel Geld der Kunde 
überweisen will. 

C1 a alle Berufe außer: Bauer/Bäuerin, Fabriksarbeiter/-in, Politiker/-in, 
Hausmann/Hausfrau; b richtig: 2, 3, 4; falsch: 1, 5 

E1 von oben nach unten: B, C, A, D 
E2 a links: 1 Schilling, bis Jänner 2002; rechts: 2 Cent, (2002 bis heute); 

unten: Alpenblume, Edelweiß 
 

Lektion 14 
A1 richtig: b, e, g, h; falsch: a, c, d, f  
Zwischenspiel 1 in Österreich / in Deutschland: (Grüß Gott.) / Guten Tag.; 

Semmerl/Brötchen; Hendlhaxerl/Hühnerbein; ein Cola / eine Cola; 
Schlag/Sahne; Topfen/Quark 

Zwischenspiel 2 B Sackerl, C Zuckerl, D Schwammerl 


